
 

CURRICULUM VITAE 
 

Prof. Dr. Tanja Maier (geb. Klink) 

 

Ausbildung (Studium) 
1994 - 2000 Justus-Liebig-Universität Gießen: Studium der Ökotrophologie 

2000 - 2005 Justus-Liebig-Universität Gießen: Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehr-

stuhl für Management personaler Versorgungsbetriebe am Institut für Wirt-

schaftslehre des Haushalts und Verbrauchsforschung; Promotion zum Thema: 

„Entwicklung eines Governance Modells für Nonprofit-Krankenhäuser 

2013 University of California San Diego Extension: Summer School: Healthcare in 

the U.S. 

2015 Hochschule Geisenheim University: Weiterbildung zum Auditor für Lebensmit-

telsicherheit/ Food Safety Manager 

2019 Professorin für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, VICTORIA | Internationale 

Hochschule Berlin 

 

Wissenschaftlicher Werdegang und berufliche Erfahrung 
2006 - 2016 Kleeblatt Pflegeheime gGmbH: Mitglied des Leitungsteams mit direkter Be-

richterstattung an die Geschäftsführung; Leiterin des Fachbereichs Hauswirt-

schaftsmanagement mit rund 300 Beschäftigten an 25 Standorten 

2016 - 2018 IMCOG GmbH Center of Excellence in Healthcare and Public Sector: Ma-

naging Director in einem hochschulnahen Institut mit den Geschäfts-feldern 

Beratung, angewandte Forschung und Weiterbildung in der Gesundheits- und 

Gemeinwirtschaft 

Seit 2018 Institut for Healthcare Economy UG: Geschäftsführende Gesellschafterin in 

einem hochschulnahen Institut im Healthcare Sektor 

 

 

Akademische Mitgliedschaften 
 BerufsVerband Oecotrophologie e.V. (VDOE) 

 Mitglied im Arbeitskreis Versorgung des VDOE (Wissenschaftliche Expertise im Bereich 

Versorgung) 

  



 
Schwerpunkte in Lehre und Forschung 
Forschung: 

 Versorgungsforschung im Gesundheitssektor  

 

Schwerpunkte in der Lehre: 

 Organisation und Unternehmensführung 

 Mitarbeiterführung 

 Interkulturelles Management 

 Wirtschaftspsychologie 

 

Forschungs- und Drittmittelprojekte 
 2019 – 2020: „Evaluation und Optimierung einer ganzheitlichen Erstberatung in der häus-

lichen Krankenpflege“ Projektleitung: Prof. Dr. Tanja Maier (Institut for Healthcare Eco-

nomy UG) Projektleistung: Evaluation der Erstberatung in der häuslichen Krankenpflege 

durch ambulante Pflegedienste inklusive des Aufwands für koordinierende und administ-

rative Tätigkeiten mit allen beteiligten Stakeholdern Kooperationspartner: gesetzliche 

Krankenkasse 

 2020 – 2021: „Einsatzgestaltung gering qualifizierter Fachkräfte in der häuslichen Kran-

kenpflege“ Projektleitung: Prof. Dr. Tanja Maier (Institut for Healthcare Economy UG) Pro-

jektleistung: Neuzuordnung der Leistungsgruppen nach Aufwand sowie die Einordnung 

von Berufsgruppen zu den Leistungsgruppen. Kooperationspartner: gesetzliche Kranken-

kasse 

  



 
Ausgewählte Publikationen / Publikationsliste 
Maier, B. & Maier, T. (2022). Relationship Management. In: Meier, P. M., Hülsken, G., & Maier, 

B. (Hrsg.), Healthcare CIO: Digitalisierungsstrategien von Kliniken erfolgreich managen 
(S. 205-223). Stuttgart: Kohlhammer. 

Maier, B. & Maier, T. (2017). Change-Management. In: B. Maier & K. Tybussek (Hrsg.), Ma-
nagement und Controlling in der Pflege: Handlungsoptionen infolge der neuen Pflege-
stärkungsgesetze (S. 139-157). Stuttgart: Kohlhammer. 

Maier, B. & Maier, T. (2017). Grundlagen des Controllings für die Steuerung stationärer Alten-
hilfeeinrichtungen. In: B. Maier & K. Tybussek (Hrsg.), Management und Controlling in 
der Pflege: Handlungsoptionen infolge der neuen Pflegestärkungsgesetze (S. 126-138). 
Stuttgart: Kohlhammer.  

Maier, T. (2017). Beschaffungscontrolling – Gemeinsam besser werden. führen und wirtschaf-
ten im Krankenhaus, 34 (5), 450-452. 

Maier, B., Maier, T. & Tybussek, K. (2017). Welche Auswirkungen hat die Pflegereform? Pfle-
gezeitschrift, 70 (1), 60-65. 

Maier, B. & Klink, T. (2015). Controlling und Benchmarking: Steuerung zwischen Wirtschaft-
lichkeit und Machbarkeit. In: M. Bölts, M. Seidl & U. Fladung (Hrsg.), Modernes Verpfle-
gungsmanagement (S. 350-379). Stuttgart: Matthaes.  

Klink, T. (2007). Entwicklung eines Governance Modells für Nonprofit-Krankenhäuser, 
Lohmar: Eul.  

Klink, T. & Wetterau, J. (2005). Küche, Kunden, „Qualitätslogbuch“. Krankenhaus Technik + 
Management, 32 (9), 47-50. 

Klink, T. & Bottler, J. (2002). Operationalisierung mehrdimensionaler Zielsysteme von Alten-
hilfeeinrichtungen (AHE). Hauswirtschaft und Wissenschaft (HuW), 50 (3)., 110-121. 

Bottler, J., Amrhein, E. & Klink, T. (2001). Balanced Scorecard: Beitrag zur Entwicklung eines 
mehrdimensionalen Zielsystems. Hauswirtschaft und Wissenschaft (HuW), 49 (3), 133-
138. 

 

Vorträge 
„Mangelernährung in der stationären Langzeitpflege – Möglichkeiten der Um-setzung des Ex-

pertenstandards Ernährungsmanagement zur Sicherstellung und Förderung der oralen 

Ernährung in der Pflege“, Netzwerktreffen „Außer-Haus-Verpflegung“ (VDOE) 

10.06.2017 

„Effektives Beschaffungsmanagement im Verbund am Beispiel der Kleeblatt Pflegeheime“ im 

Rahmen des 11. Symposium Modernes Verpflegungsmanagement Best Practices für 

Individual-, Gemeinschafts- und Systemgastronomie, Fokus Ganzheitliches Verpfle-

gungsmanagement, Fürstenfeldbruck, 10.10.2014 

„Corporate Governance in der Sozialwirtschaft – Welche Folgen hat die Maserati-Affäre?“, Pa-

ritätischer Wohlfahrtsverband Niedersachsen mit anschließendem Workshop zum 

Thema Corporate Governance, Worpswede, 03.08.2011 


